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CDU-Gewerkschafterinnen und -Gewerkschafter gegen Armutslöhne 

Anständiger Lohn  
für anständige Arbeit! 

Wer in Vollzeit arbeitet, muss einen Lohn bekommen, der die Existenz sichert. Zu viele 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in Deutschland können von ihrem Lohn aber 
nicht mehr leben. Aufgrund der Entwicklungen auf europäischer Ebene – Arbeitnehmer-
freizügigkeit ab 2009; Öffnung der Dienstleistungsmärkte – droht sich dieses Problem 
in der Zukunft noch zu verschärfen. 
 
Wir fordern alle an der Lohnfindung Beteiligten und politisch Verantwortlichen dazu 
auf, Lohndumping aktiv und nachhaltig zu bekämpfen. Tarifvertragliche Lösungen 
müssen dabei im Vordergrund stehen.  
 
In zu vielen Branchen werden die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern von tariflich 
vereinbarten Mindestarbeitsentgelten nicht mehr erfasst. Wir fordern deshalb eine 
rechtliche Erleichterung der Erklärung der Allgemeinverbindlichkeit von Tarifverträgen. 
Insbesondere ist sicherzustellen, dass die Allgemeinverbindlicherklärungen (AVE) für 
Branchen, in denen es soziale Verwerfungen gibt, nicht von der Spitzenorganisation der 
Arbeitgeber blockiert werden können. Die Ausweitung des Entsendegesetzes muss 
gewährleisten, dass auch ausländischen, nach Deutschland entsandten 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern in den betroffenen Branchen die 
allgemeinverbindlichen Tariflöhne gezahlt werden – so wie es bereits für die 
Bauindustrie und das Gebäudereiniger-Handwerk gilt. 
 
Eine Erleichterung der AVE und eine Ausweitung des Entsendegesetzes sind dringend 
notwendig, reichen aber für eine umfassende Bekämpfung von Armutslöhnen nicht aus. 
Deshalb muss der Gesetzgeber zusätzlich eine absolute Lohnuntergrenze oberhalb der 
Armutsgrenze festlegen; Erfahrungen in anderen europäischen Ländern zeigen, dass 
dies nicht zulasten der Beschäftigungschancen Geringqualifizierter gehen muss. Die 
Tarifvertragsparteien sind dabei in geeigneter Weise zu beteiligen.  
 
Erstunterzeichner:  
Ingrid Sehrbrock (DGB)  •  Dr. Regina Görner (IG Metall)  •  Wilfried Woller  (IG BCE)  •  
Elke Hannack (DGB)  •  Kurt Martin (ver.di)  •  Uwe Schummer MdB  •  Gerald Weiß MdB  
•  Peter Weiß MdB  •  Martina Stabel-Franz  •  Dr. Christian Bäumler  •  Willi Zylajew 
MdB 
 



Die ausgefüllten Listen bitte senden an: 
Ingrid Sehrbrock, DGB-AG der CDA, c/o CDA-Hauptgeschäftsstelle, Postfach  04 01 49, 10061 Berlin  

oder per Fax:  (030)  92 25 11-21 10 

 

Ich unterstütze diesen Appell! 
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Vorname 
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�  ich bin damit einverstanden, dass mir zukünftig Informationen der CDA per eMail zugehen. 
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